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Reiseanalyse 2024: Reisebus überholt
Bahn bei Urlaubsreisen - Neue Daten

&amp; Prognosen
Der Artikel &quot;Reisebus überholt Bahn bei

Urlaubsreisen&quot; präsentiert die ersten Ergebnisse der
Reiseanalyse 2024. Erfahren Sie, wie sich die Anzahl der
Urlaubsreisenden und -reisen verändert hat und welche
Auswirkungen dies auf den Reisebus- und Bahnverkehr

hat. Erhalten Sie auch Einblicke in die Vorhersagen für das
Jahr 2024 und die aktuelle Geschäftslage der Bus- und

Gruppentouristik. Lesen Sie mehr über den RDA
Internationaler Bustouristik Verband und wie er sich für die
Branche einsetzt. Kontaktieren Sie den Verband für weitere

Informationen.

Der Reisebus überholt die Bahn bei Urlaubsreisen und gewinnt
an Beliebtheit, wie die Forschungsgemeinschaft Urlaub und
Reisen e.V. (FUR) in der Reiseanalyse 2024 berichtet. Im Jahr
2023 stieg die Anzahl der Urlaubsreisenden leicht von 53,1
Millionen auf 54,6 Millionen. Allerdings sank die Zahl der
Urlaubsreisen mit einer Dauer von mindestens 5 Tagen von 67,1
Millionen auf 65,0 Millionen. Die Ausgaben für den Urlaub
erhöhten sich jedoch von 80,1 Milliarden Euro auf den
Rekordwert von 86,9 Milliarden Euro.

Besonders erfreulich ist der Anstieg der Urlaubsreisen mit dem
Reisebus, der von 4,2 % im Jahr 2023 auf 5,0 % stieg. Dies
entspricht einem Zuwachs von 2,8 Millionen auf 3,3 Millionen
Busurlaubsreisen. Im Vergleich dazu verringerte sich der Anteil
der Bahnreisen von 5,5 % auf 4,7 %.

Für das Jahr 2024 werden trotz einer möglichen Eintrübung der
wirtschaftlichen Lage optimistische Vorhersagen getroffen. Die



Schätzungen gehen von bis zu 70 Millionen Urlaubsreisen im
Jahr 2024 aus.

Auch das RDA Branchenbarometer für das erste Quartal 2024
deutet nicht auf Auswirkungen der schlechteren Wirtschaftslage
auf die Bus- und Gruppentouristik hin. Der Indexwert zur
aktuellen Geschäftslage blieb trotz eines minimalen Rückgangs
von 0,06 mit 3,22 stabil. Der Indexwert zur Geschäftserwartung
stieg von 2,94 auf 3,08 im Vergleich zum Vorquartal.

Die Bus- und Gruppentouristik kann zufrieden sein mit einem
Zuwachs von 500.000 Busurlaubsreisen und einer Steigerung
des Marktanteils um fast 20 % im Jahr 2023. Um diesen Trend in
den kommenden Jahren fortzusetzen, fordert RDA Präsident
Benedikt Esser, die Belastungen aus dem vorliegenden
Kommissionsentwurf zur EU-Pauschalreiserichtlinie zu streichen.

Der RDA Internationaler Bustouristik Verband e.V., der 1951
gegründet wurde, ist der führende Fachverband für die Bus- und
Gruppentouristik in Europa mit rund 2.600 direkten und
korporativen Mitgliedern. Der Verband setzt sich für bessere
Rahmenbedingungen in der gesamten Branche ein.

Tabelle mit Daten zum Vergleich von Urlaubsreisen:

| Jahr | Anzahl der Urlaubsreisenden | Urlaubsreisen mit
Reisedauer von mindestens 5 Tagen | Urlaubsausgaben (in Mrd.
€) |
|——|—————————|—————————————————-|——
———————-|
| 2023 | 53,1 Mio. | 67,1 Mio. | 80,1 |
| 2024 | 54,6 Mio. | 65,0 Mio. | 86,9 |

Quelle: Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen e.V. (FUR)

Die vorliegenden Ergebnisse zeigen den steigenden Trend der
Beliebtheit von Busreisen für den Urlaub und die Notwendigkeit,
die EU-Pauschalreiserichtlinie zu überarbeiten, um den positiven



Trend in den kommenden Jahren fortzusetzen. Trotz der
möglichen wirtschaftlichen Eintrübung wird die Anzahl der
Urlaubsreisen im Jahr 2024 voraussichtlich weiter steigen.
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Über den RDA:
Der RDA Internationaler Bustouristik Verband e.V. mit Sitz in
Köln wurde 1951 gegründet. Der Verband hat rund 2.600 direkte
und korporative Mitglieder. Als führender internationaler
Fachverband für die Bus- und Gruppentouristik in Europa
engagiert sich der RDA für bessere Rahmenbedingungen der
gesamten Branche. 
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